
16. Oktober
Am 16. Oktober 1752 wird der Schriftsteller Adolph Freiherr von Knigge geboren. Zu seinen 
wichtigsten Büchern gehört „Über den Umgang mit Menschen“, ein Werk über das menschliche 
Sozialverhalten, das als Benimm-Ratgeber angesehen wird, als Anleitung, wie man sich verhalten 
soll. 

Wer kennt sie nicht, diese Ermahnungen, Bitten und Aufforderungen: Hol dir ein Glas! – Bitte geh 
wieder! – Räum auf! – Geh mit dem Hund! – Komm pünktlich zurück! – Grüß Bettina! . . . 
In der Grammatik nennt man diese Form: Imperativ (= Befehlsform).

Wie heißt hier jeweils die Befehlsform (= der Imperativ)? Schreibe so: 

       Sara (ihre Hausaufgaben machen)       – 	 Mach deine Hausaufgaben, Sara!

1) Fahr vorsichtig! • 2) Sei doch still! • 3) Iss das Dessert auf! • 4) Lies den Abschnitt! • 5) Sprich lauter! • 6) Setz dich hin! • 7) Trink dein Glas aus! • 8) Iss deine 
Suppe! • 9) Hab keine Angst! • 10) Nimm das Buch!

  1) Markus (vorsichtig fahren)

  2) Gregor (doch still sein)

  3) Cora (das Dessert aufessen)

  4) Aysche (den Abschnitt lesen)

  5) Hannah (lauter sprechen)

  6) Oma (sich hinsetzen)

  7) Homer (sein Glas austrinken)

  8) Terri (ihre Suppe essen).

  9) Mark (keine Angst haben)

10) Greta (das Buch nehmen)

!!

www.timetex.de • Art. 91210	 Seite 1 ©www.timetex.de • Art. 91210	 Seite 1 ©



16. Oktober 
Sitz gerade! – Zapple nicht so herum!  – Schmatz nicht! Tischmanieren spielen eine große Rolle. 
So auch in der folgenden Geschichte aus dem Struwwelpeter.

Ergänze die Reimwörter!

1- Ob der Philipp heute still

Wohl bei Tische sitzen _______________________?

Also sprach in ernstem Ton

Der Papa zu seinem ________________ .

Und die Mutter blicket stumm

Auf dem ganzen Tisch _______________ .

Doch der Philipp hörte nicht,

Was zu ihm der Vater ________________ .

Er gaukelt und schaukelt, 

er trappelt und zappelt,

Auf dem Stuhl hin und her.

„Philipp, das missfällt mir _____________ !“

2- Seht, ihr lieben Kinder, seht,

Wie‘s dem Philipp weiter ______________ .

Unten steht es auf dem Bild.

Seht! Er schaukelt gar zu ______________ .

Bis der Stuhl nach hinten fällt;

Da ist nichts mehr, was ihn _____________ .

Nach dem Tischtuch greift er, schreit.

Doch was hilft‘s? Zu gleicher ____________ 

Fallen Teller, Flasch‘ und Brot. 

Vater ist in großer ____________________ .

Und die Mutter blicket stumm

Auf dem ganzen Tisch ________________ .

3- Nun ist Philipp ganz versteckt,

Und der Tisch ist ab______________ .

Was der Vater essen wollt‘,

Unten auf der Erde ______________ .

Suppe, Brot und alle Bissen,

Alles ist herab___________________ .

Suppenschüssel ist entzwei,

Und die Eltern steh‘n  _____________ .

Beide sind gar zornig sehr,

Haben nichts zu essen ____________ .

Die Geschichte vom Zappelphilipp

1- will • Sohn • herum • spricht • sehr – 2- geht • wild • hält • Zeit • Not • herum – 3- abgedeckt • rollt • herabgerissen • dabei • mehr
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